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Bahnhof in Hann. Münden erstrahlt in neuem Glanz 
 
Saniertes Bahnhofsgebäude wird wieder eröffnet • Spatenstich für neue 
Bahnsteige, Personentunnel und Rampen 

 
(Hannover, 21. September 2005)  Nach siebenmonatiger Bauzeit eröffnen am 
kommenden Freitag, 23. September, Klaus Burhenne, Bürgermeister der 
Stadt Hann. Münden, Dr. Wolf Gorka, Geschäftsführer der 
Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen mbH (LNVG), und der 
private Investor Peter Schüller das von Grund auf sanierte 
Bahnhofsgebäude in Hann. Münden.  
 
Gleichzeitig leiten sie durch einen symbolischen Spatenstich, gemeinsam 
mit Friedemann Keßler, Leiter des Regionalbereichs der DB 
Station&Service AG und Thomas Rabenmüller, Geschäftsführer des 
Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV), die umfassende Erneuerung 
des Bahnsteigbereiches ein. 
 
"Der Bahnhof ist endlich aus seinem Dornröschenschlaf erwacht. 
Entstanden ist ein neues Zentrum mit einem kompletten Service rund ums 
Reisen", freut sich Wolf Gorka bei der Einweihung des Bahnhofsgebäudes.  
 
In das komplett barrierefreie Gebäude ziehen verschiedene Mieter, unter 
anderem ein Kiosk mit Bistro, ein Fahrradhändler, bei dem auch Radreisen 
gebucht und Fahrräder ausgeliehen werden können, und ein 
Taxiunternehmen ein. Des Weiteren wird es einen InfoPoint der beiden 
Nahverkehrsverbünde NVV und VSN sowie öffentliche Sanitärräume 
geben.  
 
Das Gebäude, das mit viel Glas gestaltet wurde, präsentiert sich hell und 
offen. Die Außenfassade wurde im Sandstrahlverfahren von der alten 
Farbe gereinigt, so dass der Bahnhof jetzt wieder aussieht wie in seinem 
Erbauungsjahr 1866. Die Gesamtkosten für die Sanierung des 
Bahnhofsgebäudes in Höhe von 780.000 Euro wurden von der LNVG mit 
Fördermitteln des Landes in Höhe von etwa 380.000 Euro sowie durch den 
ortsansässigen EDV-Unternehmer Peter Schüller finanziert. 
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Zeitgleich mit der Wiedereröffnung des Bahnhofsgebäudes erfolgt der 
Spatenstich für den Umbau der Bahnsteige, einschließlich neuer Rampen, 
und die Erneuerung des Personentunnels.   
 
„Mit der nun beginnenden Modernisierung der Bahnsteige und des 
Personentunnels und dem Bau von Rampen wird der Bahnhof jetzt 
insgesamt zum Eingangstor und zur Visitenkarte von Stadt und Bahn“, so 
Friedemann Keßler von der Deutschen Bahn. „Durch diese Maßnahmen 
werden wir neue Kunden für die Bahn gewinnen.“ 
 
Finanziert werden die Arbeiten rund um die Bahnsteige durch das 
länderübergreifende „Programm 55“ von NVV, LNVG und DB AG. Durch 
dieses Programm werden die Bahnsteige umfassend modernisiert und 
aufgehöht, so dass sie einen niveaugleichen Ein- und Ausstieg in die 
neuen Züge, zum Einsatz kommen Elektrotriebwagen der Baureihe ET 
425/426 und Regio-Shuttle der Erfurter Bahn, ermöglichen. 
 
Der Zugang zu den Bahnsteigen erfolgt barrierefrei über Rampen sowohl 
vom Bahnhofsvorplatz als auch vom Philosophenweg aus. Beide 
Bahnsteige werden auf 170 Meter verlängert und mit neuem Wetterschutz, 
Wegeleitsystem mit Blindenleitstreifen, Lautsprecheranlage und heller 
Beleuchtung ausgestattet.  
 
Die Gesamtkosten für den Umbau der Bahnsteige und des Personen-
tunnels betragen rund 3,4 Millionen Euro, wovon etwa 2,1 Millionen Euro 
von der LNVG gefördert werden. Das "Programm 55" umfasst in 
Niedersachsen neben dem Bahnhof Hann. Münden auch die Bahnhöfe 
Hedemünden und Speele sowie weitere sieben Bahnhöfe in Hessen. 
 
Am kommenden Samstag, 24. September, haben alle Mündener 
Gelegenheit, bei einem Bahnhofsfest den Bahnhof neu zu entdecken. 
Neben Bahnhofsführungen, Kulinarischem und einem bunten 
Unterhaltungsprogramm wird als Höhepunkt des Festes der historische 
Dampfzug "Hessencourrier" aus Kassel nach Hann. Münden kommen. Hier 
der Fahrplan: Kassel-Wilhelmshöhe ab 10.03 Uhr (Gleis 7); Hann. Münden 
an 10.31 Uhr (Gleis 3), Hann. Münden ab 15.40 Uhr; Kassel-Wilhelmshöhe 
an 16.06 Uhr.  
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Fahrkarten für den Dampfzug gibt es an der Radstation am Bahnhof. 
Während des Aufenthaltes in Hann.Münden kann der Zug besichtigt 
werden. 

 
Hinweis für die Redaktion: 
Zu der Wiedereröffnung des Bahnhofsgebäudes und anschließendem Spaten- 
stich für den Umbau der Bahnsteige am Freitag, 23. September 2005, laden 
wir Sie herzlich ein! Beginn ist um 11.15 Uhr am Bahnhof Hann. Münden. 
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